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Postulat Lötscher-Knüsel Trudi über Massnahmen zur Verminderung des 

Leerstromverbrauches (P 865). Eröffnet am: 04.04.2011 Finanzdepartement 

  

Antrag Regierungsrat: Ablehnung 

 

Begründung: 

 
Mit dem Postulat ersuchen Sie den Regierungsrat, geeignete Massnahmen zur Einsparung 
von Energie durch die Vermeidung von Leerstromverbrauch in die Wege zu leiten. 
 
In der Immobilienstrategie B 139 vom 12. Januar 2010 (Kantonsratsbeschluss zum Pla-
nungsbericht über die Immobilienstrategie des Kantons Luzern) haben wir Ihnen unsere Ziel-
setzungen für nachhaltige, ökologische und energieeffiziente Lösungen im Immobilienbe-
reich der Verwaltung und der Gerichte dargelegt. Bei Neubauten streben wir den Minergie-P-
eco Standard und bei wesentlichen Umbauten und Gebäudesanierungen den Minergie-eco 
Standard an. Der Elektrizitätsbedarf von Neu- und Umbauten soll die Zielwerte der SIA-Norm 
380/4 unterbieten und elektrische Geräte und Beleuchtungen sollen die Vorgaben der besten 
Energieeffizienzklasse erreichen. 
 
Der Leerstromverbrauch, der entsteht, wenn sich ein Gerät oder eine Anlage im Standby-
Betrieb befindet, wollen wir durch geeignete Massnahmen möglichst reduzieren. Mit der Um-
setzung des Druckerkonzeptes mit zentralen Drucker- und Kopiergeräten haben wir bereits 
erste Schritte umgesetzt. Diese Geräte werden über Zeitschaltuhren gesteuert und ausser-
halb der ordentlichen Bürozeiten und bei nicht Gebrauch automatisch abgeschaltet. Bei Ein-
zelarbeitsplätzen setzen wir abschaltbare Steckerleisten für diese Geräte ein. 
 
Die Personal Computer der kantonalen Verwaltung werden zentral durch die Dienststelle 
Informatik (DIIN) gewartet und betreut. Die erforderlichen Software-Updates müssen zur Auf-
rechterhaltung des Verwaltungsbetriebes vielfach ausserhalb der ordentlichen Bürozeiten 
erfolgen. Dazu müssen die einzelnen Personal Computer von der Informatikzentrale aus in 
Betrieb genommen werden können. Ein über eine abschaltbare Steckdosenleiste stromloser 
Computer kann nicht mit den erforderlichen Programm- und Sicherheits-Updates nachgerüs-
tet werden. Die Personal Computer werden aber beim Ausschalten (Herunterfahren) in einen 
Off-Zustand (ACPI S5-Norm) gebracht, der nur noch die Netzwerkkarte mit einem minimalen 
Strom versorgt um die den Computer nachts für die Sicherheits-Updates wieder aufwecken. 
Die Mehrkosten für erforderliche persönliche Nachbetreuungen der einzelnen Computer 
übersteigen die Kostenersparnisse beim Stromverbrauch bei weitem. 
 
Zusammenfassend halten wir fest, dass die Konzepte die Massnahmen enthalten, welche 
den Leerstromverbrauch der Geräte soweit als möglich reduzieren. Zur Einhaltung der Kon-
zepte führen wir regelmässige Kontrollen durch. 
 
Aus diesem Grund beantragen wir Ihnen, das Postulat abzulehnen. 
 
 
Luzern, 18.10.2011 / Protokoll-Nr: 1107 

 
 

 


